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ternehmen Eurotours. In diesem 
Jahr stieg der Jahresgewinn von 
81 Mio. auf 135 Mio. Schilling.

Hochzeit der Giganten
2004 erwarb das Verkehrsbü­
ro den größten Mitbewerber, 
die Reisebürokette Ruefa, und 
wurde damit zum einzigen Big 
Player in Österreich. 2010 wur­

den alle Filialen unter der Marke 
Ruefa zusammengeführt.

2011–2017: In die Zukunft
Mit 9/11 veränderte sich das 
Reiseverhalten – Sicherheits­
bedenken standen im Vorder­
grund. Auch Sharing Commu­
nities machten der Branche 
Konkurrenz – Stichwort Airbnb. 
Mit AX Travel Management (Ge­
schäftsreisen), Jumbo Touristik 
und Palais Events stießen 2011 
drei neue Unternehmen zum 
Konzern. Mit der Eröffnung von 
Motel One in Salzburg und Wien 
stieg die Gruppe in den Budget-
Design-Hotelmarkt in Form eines 
Joint-Venture ein. 2016 machte 
der rund 2.800 Mitarbeiter zäh­
lende Konzern mit seinen 27 Aus­
tria-Trend-Hotels und über 100 
Ruefa-Reisebüros rund 870 Mio. 
€ Umsatz, der Gewinn lag bei 12,3 
Mio. €. Auch in den ersten vier 
Monaten 2017 verzeichnet das 
Verkehrsbüro ein Umsatzplus. 

Der langjährige Generaldirektor 
Harald Nograsek wird im Herbst 
abgelöst; ab 1. Oktober 2017 wird 
der Konzern von einem Dreier-
Vorstand unter Vorsitz von Vor­
standssprecher Martin Winkler 
geführt werden. Winkler ist seit 
2015 Mitglied der erweiterten 
Geschäftsleitung und verantwor­
tet den Bereich Konzernfinanzen.

Konzernstruktur
Verkehrsbüro Group 
Die Verkehrsbüro Group ist Öster-
reichs größter Tourismuskonzern mit 
den Geschäftsbereichen Leisure Tou-
ristik, Hotellerie und Business Touris-
tik. Zur Verkehrsbüro Group gehören 
die Marken Austria Trend Hotels, Pa-
lais Events, Eurotours, Ruefa, Jumbo 
Touristik, Austropa Interconvention, 
AX Travel Management, Verkehrsbüro 
Business Travel. Eigentumsverhält-
nisse: 60,98% AVZ-Holding GmbH, 
36,58% Vienna Insurance Group, 
2,44% Toth Privatstiftung. 

Wir haben die letzten Jahre hart 
daran gearbeitet, um wieder an 
die Erfolge vor der Wirtschaftskri-
se anzuschließen. Das vergangene 
Jahr kann sich sehen lassen.

Raum & Zeit 
Ein Highlight: 
die Megaprojek-
tionen des Deep 
Space Travel 
der Linzer Ars 
Electronica.

Gründung 
Am 29. De-
zember 1917 
wurde das 
„Österreichische 
Verkehrsbureau“ 
gegründet –  im 
Auftrag des 
Eisenbahn-
ministeriums. 
Seine Aufgabe: 
‚Propaganda‘ für 
den Fremden
verkehr betrei-
ben und den 
Tourismus neu 
beleben.
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Harald Nograsek  
Generaldirektor Verkehrsbüro Group


